
Mitreißende Aufholjagd der TSV-Ringer zum 15:15 gegen Fellbach 

mit Kampfgeist und Geschick noch einen Punkt gerettet 

Mit toller Moral und einer offenbar grenzenlosen Mentalität gelang den Bibrisfightern in einer 
fragilen Not-Besetzung gegen den SV Fellbach nach einem 1:15 Pausen-Rückstand in einem 
kuriosen und letztlich furiosen Kampfverlauf noch ein Unentschieden, wo doch sicher niemand in 
der Halle noch an die „Auferstehung“ ihrer Staffel zu hoffen gewagt hat. 
   
Ohne Drei…ohne „Papa“ Mihail Georgiev und ohne den als Ersatz vorgesehenen Andrei 
Frant…ohne „Kosta“ Schneider und auch die erst unmittelbar vor dem Wiegen endgültige 
Gewissheit, ohne Wladimir Berenhardt antreten zu müssen, war schon ein „Hammer-Handicap“, 
wo Teammanager Bernd Biller und Mannschaftsführer Werner Beck zunächst mal „dicke Backen“ 
bekamen. Wer weiß…vielleicht ließen gerade diese besonderen Umstände dem TSV-Team 
„Flügel wachsen“. Alle TSV’ler kämpften mit Glück und Geschick leidenschaftlich nach dem 
Motto…“eigentlich haben wir keine Chance, aber gerade die wollen wir nutzen“.  Der Rückstand 
schrumpfte von Kampf zu Kampf, bis sich deren Verlauf wiedermal zuspitzte. 

Nach 3 Begegnungen sah es für die Gastgeber „zappenduster“ aus - die Gewichtsklasse bis 61 kg 
ging kampflos an Fellbach.  

Bis 98 kg Freistil war TSV‘-Oldie Tuncay Yildiz gegen den reaktivierten vielfachen EM und WM-
Teilnehmer Dragomir Stoychev bei einer Schulterniederlage nach 0:15 Rückstand chancenlos und  

bis 71 kg greco kam in letzter Minute der 16-jährige Mehmet Demir (TSV) zu einem unverhofften 
Oberliga-Debüt, welcher vom 2-fachen Deutschen Jugendmeister und U17-EM Teilnehmer Kevin 
Karl in der 3. Min geschultert wurde (0:12).   

Bis 130 kg greco erarbeitete sich Riccardo Caricato (TSV) gegen den hochgewachsenen 
mehrfachen Jugend DM-Medaillengewinner Paul Wahl deutlich aktivere Kampfanteile, welche der 
TSV’ler diesmal nicht in Wertungspunkte umsetzen konnte und so resultierte lediglich ein knapper 
2:0 Punktsieg über Passivität des Gästeringers (1:12).  

Eine lebendige Begegnung entwickelte sich bis 80 kg Freistil zwischen Sebastian Stängle (TSV) 
und Murad Makaev, der die beherzt vorgetragenen Beinausheber des TSV’lers wiederholt mit 
Schleuderaktionen konterte, was zu einem zu deutlich ausgefallenen 7:17 Punktsieg des 
Fellbachers führte (1:15).  

Lars Strauß (TSV) sprang ebenfalls ziemlich kurzfristig bis 86 kg greco in die Bresche, trat dem 3. 
der Junioren-DM, Moritz Wahl, mit all seiner Cleverness und Routine entgegen und übernahm im 
2. Abschnitt nach einer gelungenen Schleuder vermehrt das Kommando. Ganz am Schluss wurde 
er gekontert, brachte aber einen unerwarteten 4:3 Punktsieg über die Zeit (2:15).  

Ein rascher 16:0 Techniksieg von Leomid Colesnic (TSV) bis 66 kg Freistil über Jan Madejczyk 

und ein Schultersieg bis 75 kg Freistil des forsch auftretenden Leon Rul (TSV) nach einem 
blitzartig gezogenen Hüftschwung in der Anfangsminute über Sokratis Kazantzidis ließen die 
Chancen der TSV’ler beim Stand von nun 10:15 sprunghaft steigen.  

Allerdings bis 75 kg greco traf „Henna“ Schmitt (TSV) auf den georgischen Topringer Gocha 
Meladze, der im 1. Abschnitt zum 1:5 tonangebend agierte, doch der TSV-Ringer witterte im 2. 
Abschnitt mit großem Kämpferherz zielstrebig seine Chance, legte den Vorwärtsgang ein, konnte 
egalisieren und in der Schlussminute mit der Wertung zum umjubelten 6:5 Punktsieg seinen harten 
Gegner sogar noch knacken (11:15).  

Muhammed Tasdelen (TSV) setzte bis 57 kg Freistil die Schlussakzente mit einem überlegenen 
15:0 Techniksieg über den deutschen Jugendmeister Timur Demir, womit der TSV’ler mit einem 
Vierer noch den unverhofften Teilerfolg seiner Staffel sicherstellte.  



Es war wieder eine Super-Teamleistung der TSV…doch den Titel „Man oft he Match“ darf man 
wohl diesmal eher Henna Schmitt zuordnen. Bei allen Verantwortlichen hörte man „die Steine der 
Erleichterung förmlich herunter plumpsen“ und auch die Zuschauer hatten wiedermal einen 
Ringkampf erlebt, der unter die Haut ging. Die TSV bleibt auch nach dem 7. Kampftag noch 
unbesiegt. 

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt) 

61 kg gr.-röm. Timo Möller (Fellbach) kampfloser Sieger   0:4 
98 kg Freistil Tuncay Yildiz Schulterniederlage gegen Dragomir Stoychev   0:8 
71 kg gr.-röm. Mehmet Demir Schulterniederlage gegen Kevin Karl   0:12 
130 kg gr.-röm. Riccardo Caricato 2:0 Punktsieger über Paul Wahl    1:12 
80 kg Freistil Sebastian Stängle 7:17 Punktniederlage gegen Murad 

Makaev 
  1:15 

86 kg gr.-röm.  Lars Strauß 4:3 Punktsieger über Moritz Wahl   2:15 
66 kg Freistil Leomid Colesnic 16:0 Techniksieger über Jan Madejczyk   6:15 
75 kg Freistil Leon Rul Schultersieger über Sokratis Kazantzidis   10:15 
75 kg gr.-röm. Henrik-Lars Schmitt 6.5 Punktsieger über Gocha 

Meladze 
  11:15 

57 kg Freistil Muhammed Tasdelen 15:0 Techniksieger über Timur 
Demir 

  15:15 

  

Landesklasse 

TSV Herbrechtingen II - KSV Neckarweihingen II   19:12 

Der jungen TSV-Zweiten gelang im 5. Saisonkampf mit einem ebenfalls tollen wie 
beeindruckenden Team-Spirit der 1. Saisonerfolg. 

Bis 80 kg greco: Sebastian Kuralesov 0:16 Technikniederlage gegen den Jugend-DM 5. Viktor 
Schlegel (0.4);  
bis 86 kg Freistil: Christoph Krämer musste sich Philipp Bühler bei einer Schulterniederlage 
beugen (0.8);  
bis 71 kg greco: Emir Kosan gelang nach Rückstand durch einen Konter der Schultersieg über Nils 
Weber (4:8);  
bis 57 kg Freistil: Hüseyin Mert Kosan durfte sich über einen Schultersieg über Matti Weber freuen 
(8:8);  
bis 75 kg Freistil: Sotirios Chochlionis setzte nach und bezwang Tom Ulamec nach überlegener 
Ringweise mit einem vorzeitigen 18:3 Techniksieg (12:8);  
bis 98 kg greco: Artem Hrabovskyi konnte sich mit einem klaren 9:0 Punktsieg über Paul Gutbrod 
hinwegsetzen (15:8);  
bis 61 kg greco: diese Kategorie ließen beide Mannschaften unbesetzt;  
bis 66 kg Freistil: Mehmet Demir unterlag dem routinierten Maximilian Schroth auf Schultern 
(15:12);  
bis 130 kg Freistil: Daniel Wilhauk sicherte mit einem vorzeitigen 16:0 Überlegenheitssieg den 
schönen TSV-Erfolg ab  
(Endstand 19.12). 

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 
 
Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


